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hKeinem Geringeren als dem französischen Kaiser Napoleon 
widmete Placidus Spescha 1806 seine Beschreibung der Val 
Tujetsch. 
Ehrgeizige Pläne trieben den aus Trun gebürtigen Pater 
immer wieder an. Auf dem Plateau bei Sedrun plante er eine 
utopische Siedlung in der Form eines riesigen Rhombus. Darin 
sollte die Bevölkerung vor Lawinen und Feuer geschützt sein. 
Anders als das Siedlungsprojekt wurden manche von Spe­
schas Ideen später in der einen oder anderen Form verwirk­
licht. Wenig bekannt waren bisher seine Bemühungen um 
die Gesundheit der Bevölkerung und speziell der Kleinkinder. 
Die Lektüre seiner Beschreibung der Val Tujetsch fördert 
Erstaunliches zutage und fordert Respekt vor den Lebens­
bedingungen jener Zeit.
Der von Ursula Scholian Izeti edierte Text ist eine Fundgrube 
geografischer, historischer und volkskundlicher Informationen 
zum Tal und zur Gemeinde Tujetsch. Mit Porträts von Men­
schen aus dem Tujetsch setzt die Fotografin Lucia Degonda 
einen Kontrapunkt zur 200 Jahre alten Beschreibung Placidus 
Speschas.

«Im ersten Abschnitt beschrieb ich die geographische, im 
zweyten die historische und im dritten die politische Lage 
des Thals Tawätsch, und im ganzen wollte ich ein ökono­
misches Werk verfertigen, das die Glückseligkeit der Men­
schen überhaupt und insbesonders jene der Einwohner 
Tawätschs befördern sollte.»


